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 An die Mitglieder und Sympathi-
santen der nebs Sektion Basel 
und der REGIO BASILIENSIS 

Basel, 28. Oktober 2013 
 

Zukunft Europa: Regionen versus Nationalstaaten 
Einladung zu einer Lesung von und mit Robert Menasse: "Der Europäische Landbote" 

 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren 

Auf Einladung der nebs Sektion beider Basel und der REGIO BASILIENSIS wird der Schriftsteller Robert 
Menasse am 21. November 2013 zu einem Besuch nach Basel kommen. In diesem Rahmen findet eine 
Lesung zu seinem jüngsten Werk "Der Europäische Landbote" statt. 

Robert Menasse reist nach Brüssel und erlebt eine Überraschung nach der anderen: offene Türen und 
kompetente Informationen, eine schlanke Bürokratie, hochqualifizierte Beamte und funktionale Hierarchien. 
Kaum eines der verbreiteten Klischees vom verknöcherten Eurokraten trifft zu. Ganz im Gegenteil, es sind 
die nationalen Regierungen, die die Idee eines gemeinsamen Europa kurzsichtigen populistischen Winkel-
zügen unterordnen. Damit werden sie zu Auslösern schwerer politischer und wirtschaftlicher Krisen in der 
EU. Menasses furioser, dem Geist Georg Büchners verpflichteter Essay fordert nichts weniger als "die Er-
findung einer neuen, einer nachnationalen Demokratie". 

Gerne heissen wir Sie zu diesem Anlass mit anschliessender, von Prof. em. Dr. Georg Kreis moderierter 
Gesprächsrunde inkl. Apéro willkommen. 
 
Termin Donnerstag, 21. November 2013, 19.30 – 21:00 Uhr 
Ort  Volkshaus Basel, Rebgasse 12, Galeriesaal 1. Etage  

 
Robert Menasse wurde 1954 in Wien geboren und ist auch dort aufgewachsen. Er 
studierte Germanistik, Philosophie sowie Politikwissenschaft in Wien, Salzburg und 
Messina und promovierte im Jahr 1980 mit einer Arbeit über den "Typus des Außensei-
ters im Literaturbetrieb". Menasse lehrte anschließend sechs Jahre - zunächst als Lek-
tor für österreichische Literatur, dann als Gastdozent am Institut für Literaturtheorie - an 
der Universität São Paulo. Dort hielt er vor allem Lehrveranstaltungen über philosophi-
sche und ästhetische Theorien ab, u.a. über: Hegel, Lukács, Benjamin und Adorno. 
Seit seiner Rückkehr aus Brasilien 1988 lebt Robert Menasse als Literat und kulturkriti-
scher Essayist hauptsächlich in Wien. 

 

   
Wir freuen uns, Sie an der Veranstaltung begrüssen zu dürfen und danken Ihnen für Ihr Interesse. 

 
Mit europäischen Grüssen 

 
Matthias Bertschinger Dr. Manuel Friesecke 
Präsident NEBS beider Basel Geschäftsführer REGIO BASILIENSIS 


